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Auf die Mischung kommt es an

Schlamm ist eigentlich etwas natürliches, aber
irgendwo hat es mit der Naturverbundenheit
auch seine Grenzen. Zumindest für die Einwohner
des Wohn- und Erholungsorts Stamsried im
Naturpark Oberer Bayerischer Wald. Um dessen
Erholungswert fürchteten sie nämlich in An-
betracht des baufälligen Ortsklärwerks, in dessen
Belebungsbeckensumpf sich zunehmend
Schlamm sammelte und die Umgebung mit
Geruchsbelästigung empfindlich störte. 

Dies sollte sich ändern im Zuge eines Neubaus der
gesamten Abwasseranlage auf einem anderen Gelände.
Auch sollte die neu zu errichtende Kläranlage im
Biocos-Verfahren arbeiten. Das Verfahren – eine ein-
fache und effektive Weiterentwicklung des klassi-
schen Belebtschlammverfahrens und der Einbecken-
technologie – wird in Österreich bereits seit Jahren
erfolgreich angewendet und findet seit einiger Zeit
auch in Deutschland Verwendung. Das Abwasser
wird hierbei im Durchlaufverfahren gereinigt, das
Nachklärbecken durch zwei Sedimentations- und
Umwälzbecken ersetzt. Die Vorteile einer Biocos-
Kläranlage liegen in dem geringem Personalbedarf,
einer einfachen Bedienung und dem auch im Winter
problemlosen vollautomatischen Betrieb. 

Schlammförderung auf der Höhe der Zeit

Der Neubau der Kläranlage umfasste ein Betriebsge-
bäude mit integriertem Rechenraum, Biocos-Becken,
Schlammsilo, Trübwasserpumpwerk, Betriebs-
wasserbrunnen und eine Zisterne. Um den Schlamm
aus dem Speicher hinauszubefördern, sollte dieser
vorher gründlich durchmischt werden. Dafür emp-
fahl ITT Flygt eine höheneinstellbare Rührmixpumpe
der Baureihe N mit integriertem Düsenrohr, um das
Trübwasser langsam von oben nach unten einzumi-
schen. Die Höhenverstellung der N-Pumpe sollte
dazu mit dem integrierten Hubgalgen erfolgen.

(Be-)Förderung nach Ende der Probezeit 

Die Lieferung der Ausrüstung erfolgte im Juni 2006.
Bereits im September, ein Jahr nach Baubeginn,
konnte der Bayreuther Generalunternehmer einen
Probebetrieb mit Reinwasser durchführen. Schon bei
diesem Test erwies sich die Lösung von ITT Flygt für
die Durchmischung als ideale Wahl. Nach diesem
Erfolg konnte das Abwasser komplett über die neue
Kläranlage laufen, so dass diese im Oktober 2006 in
Betrieb genommen werden konnte.

Neues Becken mit höhenverstellbarer N-Pumpe mit integriertem
Düsenrohr
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Aufgabe:
Neubau einer Kläranlage im Biocos-Verfahren

Voraussetzung:
Einmischung des Trübwassers in den zu fördernden Schlamm
Förderung Q = 50 l/s gegen eine Förderhöhe von Hman = 16 m

Lösung:
Installierung einer ITT Flygt Rührmixpumpe des Typs NP 3153 
mit integriertem Düsenrohr am Hubgalgen

Gelieferte technische Ausrüstung:
1 Stück ITT Flygt Rührmixpumpe, Typ NP 3153 / 431 MT 
auf 4 kt -Rohrsystem mit Mischdüse, ausgelegt für einen 
max. TS-Gehalt von 10 %

Besonderer Vorteil:
• Maximale Betriebssicherheit bei geringen 

Anschaffungskosten
• Manuelle oder automatische Steuerung der Pumpe 

Allgemeines Aufatmen

Der Schlammspeicher mit einer Kapazität von 480 m3 und
die Beschickung des Behälters erfolgt nun über die Über-
schuss-Schlammpumpe vom Biocos-Becken und dem
Trübwasserpumpwerk. Gleichzeitig hat die Sauberkeit der
Schlammspeicher Einfluss auf die Geruchsentwicklung
der gesamten Kläranlage. Die Steuerung der Pumpe kann
von Hand oder im Automatikbetrieb erfolgen. Während die
Pumpe bei Handbetrieb dauerhaft läuft, kann in der

Automatik eine Lauf- und Pausenzeit am Steuergerät 
frei eingestellt werden. Die Pumpe beginnt dabei im
Automatikbetrieb immer mit der Laufzeit.
Die Rührmixpumpe arbeitet seit ihrer Inbetriebnahme
störungsfrei mit beispielsloser Betriebssicherheit bei
geringen Investitionskosten. Alle Beteiligten, vom Bau-
zum Projektleiter bis hin zum Schachtmeister, sind mit
dieser Komplettlösung und dem zügigen, unkompli-
zierten Verlauf der Arbeiten in Stamsried sehr zufrieden.

Mehr Informationen unter www.flygt.de/N-Technik
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